
Ideen für schulinternen Wettbewerb

www.stadtradeln-hannover.de/schulradeln

Egal ob mit der ganzen Schule oder innerhalb einzelner Klassen oder Kurse:
Wettbewerb ausrufen und besonders fl eißige Radlerinnen und Radler belohnen!

* Wer hat während des dreiwöchigen Radelzeitraums die meisten Kilometer zurückgelegt?
* Wer hat die meisten Strecken absolviert?
* Welche Klasse hatte, im Verhältnis zur Schülerzahl, die meisten aktiven Radelnden?

Auswertung und Prämierung
Würdigen Sie das Engagement der Schülerinnen und Schüler bei einer Prämierung, z.B. im Rahmen eines 
Schulfests. Teilnehmende freuen sich über eine Urkunde, die als Vorlage im Downloadbereich auf der Web-
seite runtergeladen werden kann. Als Sachpreis eignet sich Fahrrad-Equipment eines lokalen Partners, wie 
z. B. Klingeln, Speichendekoration und Trinkfl aschen. Alternativ freuen sich die Schulradlerinnen und -radler 
über Gutscheine für die Eisdiele im Ort, die Bäckerei oder den lokalen Buch- und Spielzeughandel. 

Aktionen in der Kommune
Diese Ideen können einzeln umgesetzt werden, sind aber auch gut kombinierbar.
Einen passenden Rahmen bieten zum Beispiel Projekt- oder Aktionstage. Zudem ist es sinnvoll, 
sich auch über die Aktivitäten der Gemeinde oder Stadt zu informieren. Einige unserer Regionskommunen 
und die ADFC Ortsgruppen bieten während des STADTRADELN Aktionen wie Radtouren an, an denen auch 
Schulklassen teilnehmen können.

* Radel-Album: Jeden Tag ein Foto mit Bezug zum Fahrrad. Am Ende entsteht ein Album für die Klasse.

* Radel-Frühstück: Wer mit dem Rad zur Schule fährt, muss sich stärken. Daher bekommt am ersten 
    Schultag des Schulradelns jeder, der auf dem Rad ankommt, einen kleinen, gesunden Snack. 
    Eine Kooperation mit dem lokalen Obst- oder Gemüsebauern oder einer Bäckerei lohnt sich.

* Fahrrad-Check: Sichere Fahrräder sind für den Schulweg auf dem Rad essenziell. Gemeinsam mit der 
    lokalen Fahrradwerkstatt oder der Polizeidienststelle können die Schülerinnen und Schüler ihre Fahrräder 
    auf Sicherheit und Fahrtauglichkeit überprüfen und lernen, was ein verkehrssicheres Fahrrad ausmacht.

* Pop Up-Fahrradwerkstatt: Den Schülerinnen und Schülern beibringen, wie sie ihr Fahrrad in Schuss 
    halten können – die lokale Fahrradwerkstatt, oder die schuleigene Fahrradwerkstatt bzw. Fahrrad AG
    unterstützt sicherlich gerne.

* Vorbilder zeigen: Eure Schule hat einen Social Media-Account? Lasst diesen jeweils für einige Tage von 
    engagiert radelnden Schülerinnen und Schülern übernehmen – oder lasst euch von ihnen den Inhalt liefern 
    und pfl egt diesen selbst ein. So können sich die Schülerinnen und Schüler gegenseitig motivieren und das 
    Schulradeln auch nach außen sichtbar. Wichtig: Einwilligung zur Fotonutzung sicherstellen!

* Fahrradkeller neu gestalten: Draußen Radeln bringt Farbe ins Leben. Warum also nicht Farbe in den Fahr
    radkeller der Schule bringen. Gemeinsam mit motivierten Schülerinnen und Schülern, z.B. aus einer AG,
    den Fahrradkeller mit frischer Wandfarbe aufhübschen.


